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Hannover, 19.11.2020 
 
Antrag gemäß §§10 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
 

Installation von ‚Berliner Kissen‘ an der Zuschlagstraße 
 
Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, entlang der Zuschlagstraße an folgenden 3 Stellen sog. ‚Berliner 
Kissen‘ zu installieren, um die Durchfahrtgeschwindigkeit von PKW zu reduzieren ohne dabei den 
Fahrradverkehr einzuschränken: 
 
1. Am Anfang der Zufahrt von der Bemeroder Straße, 
2. am Ende der Brache (an der ehemaligen Obstweinpinte) und 
3. vor dem Parkplatz des Kleingartenvereins Bischofshole e.V. 
 
(siehe auch die Markierungen in der angehängten Karte der Zuschlagstraße). 
 
Begründung: 
 
Aus dem Kleingartenverein Bischofshole e.V. kam die Anregung durch diese Maßnahme eine 
Geschwindigkeitsreduzierung von PKW zu erreichen, da die Zuschlagstraße vielfach als 
Abkürzungsstrecke in zu hoher Geschwindigkeit befahren wird. Fahrradfahrer*innen werden durch 
diese Maßnahme nicht eingeschränkt, da es sich bei ‚Berliner Kissen‘ um auf der Straße installierte 
Bremsschwellen handelt, die an den Seiten allerdings so abgesenkt sind, dass nur PKW durch diese 
ausgebremst werden, während Fahrradfahrer*innen ohne das Passieren einer Erhöhung an diesen 
Schwellen vorbeifahren können (siehe: https://de.wikipedia.org/wiki/Bremsschwelle). 
 
 
 
Karsten Plotzki 
  

Frau Bezirksbürgermeisterin Johanna Starke 
- Stadtbezirk Buchholz-Kleefeld - 
 
über den Fachbereich Personal und Organisation, 
Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten, 
OE 18.62.04 (BRB) 
Trammplatz 2 
30159 Hannover 
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Anlage zum Antrag: 
 
Vorgeschlagene Positionen zur Installation 'Berliner Kissen' in der Zuschlagstraße 

 
(Karte von https://www.hannover-gis.de/GIS/, Markierungen von Karsten Plotzki) 

https://www.hannover-gis.de/GIS/

